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Die vier Säulen des Geschichtsunterrichts 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Motivation, Interesse wecken 
(z.B. durch kognitive Disso-
nanz), Fragekompetenz entwi-
ckeln, an der Unterrichtspla-
nung und der Vorstrukturierung 
des Lösungswegs beteiligen, 
Ziel-, Phasen-, Material- Metho-
dentransparenz herstellen … 
 

Selbstständigkeit und Selbsttä-
tigkeit der SuS ermöglichen und 
fördern: offene Unterrichtsfor-
men, offene Aufgabenstellung, 
Methodenvielfalt, Handlungs-
orientierung, Progression, Bin-
nendifferenzierung, offene Mo-
deration durch L … 
 

Das Exemplarische am Stoff, 
den kategorialen Ertrag erkenn-
bar machen und reflektieren 
lassen: hist.-polit. Probleme (= 
offene Fragen), Grundbegriffe, 
Prozesse, Denkmodelle, Kate-
gorien, Ideen, Konflikte, Phä-
nomene, … 

Gegenwartsrelevanz und Zu-
kunftsbedeutung der Probleme, 
Begriffe usw. erkennen, erör-
tern, diskutieren, bewerten, hin-
terfragen. Aktualisierung, Frage  
nach Analogien oder Alterität, 
hist. Vergleich, Bezüge zu 
Staat, Gesellschaft, Politik … 
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